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COUPES MOTO LÉGENDE, DIJON (F)

Die «Coupes Moto Légende» sind längst kein Geheim-
tipp mehr. Auch dieses Jahr trafen sich am ers ten 
 Juni-Wochenende wieder Tausende Fans, darunter 
viele Schweizer, auf dem Circuit de Dijon- Prenois. 
Die Rennstrecke, etwas ausserhalb von Dijon (F), ist 
3,8 km lang, hat acht Kurven und ist schön in die 
leicht hügelige Landschaft eingebettet.
TEXT UND BILDER: STEPHAN TRABER

D I E S E S  JA H R  waren fast 
900 Piloten in 12 Katego-
rien am Start. Zugelassen 
waren Maschinen bis Bau-
jahr 1994. Die Kategorien 
wurden nach Jahrgang und 
Fahrzeugart (Strassenma-
schine / Rennmaschine / 
Cafe Racer) eingeteilt.
Wie immer gaben sich viele 
Rennfahrer ein Stelldichein 
in Dijon, plauderten locker 
mit Fans und gaben Auto-

ORANGE 
INVASION

gramme. Darunter der Süd-
afrikaner Jon Ekerold, der 
1980 als Privatfahrer ohne 
Werksunterstützung Welt-
meister bei den 350ern 
wurde. Die französischen 
Farben vertraten Christian 
Sarron, Guy Bertin oder 
Alain Genoud. Auch 
Schweizer Renngrössen 
 waren in Dijon anwesend: 
Philippe Coulon erreichte 
1976 Platz 6 in der 500er-

WM, und Roland Freymond 
beendete die 250-cm3-WM 
zweimal auf dem dritten 
Platz. Aber die wirklichen 
Stars in Dijon waren die fast 
900 Amateure, die mit 
Spass und teilweise 
grossem Aufwand an den 
Start gingen.

L AV E R DA  I M  Z E N T RU M
Die diesjährige Austragung 
stand ganz im Zeichen von 

Laverda. Vor genau 70 Jah-
ren startete die italienische 
Firma mit der kleinen La-
verda 75 die Produktion von 
Motorrädern. Im Jahre 
1968 brachte Laverda mit 
dem 650er Twin das erste 
hubraumstarke Modell auf 
den Markt. Kurz darauf 
wurde der Hubraum auf 
750 cm3 erhöht. Spitzenmo-
dell dieser Reihe war die 
750 SFC. Das C stand für 
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«Der unumstrittene Star 
im grossen Laverdafeld war 
die legenäre V6, gefahren vom 
Chef persönlich: Piero Laverda»
 STEPHAN TRABER
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Jahr später die 24 Stunden 
von Montjuïc in Barcelona. 
Im Jahre 1978 ging Laverda 
mit einer sensationellen, 
wassergekühlten V6 am 
prestigeträchtigen Bol d’Or 
an den Start. 

1 – Orange Invasion: Am Samstagmittag 
 begaben sich die Laverdisti auf eine Ehren-
runde zum 70. Geburtstag der Marke.

2 – Hier fährt der Chef: Piero Laverda auf 
der legendären Laverda V6.

3 – Der Romanshorner Kawa-Händler 
 Arno Rüegger brachte eine Ex-Team- 
Bolliger-ZRX nach Dijon.

4 – Mit einer 83er Harley-Davidson 1000 XR 
brachte der Schweizer Urs Rubin eine 
US-Rarität an den Start.

5 – Hoch das Bein: Schmid-Gespann, ange-
trieben von einem Suzuki-1000-GS-Motor.

6 – Englisches Duell: Norton Domiracer 
 gegen Matchless G50.

7 – Das Team Christian Leon und Jean-
Claude Chemarin gewann dreimal 
 hintereinander auf Honda das  legendäre 
Endurance-Rennen Bol d’0r. 
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Competizione (Wettbe-
werb). Die Maschine wurde 
erfolgreich an verschiede-
nen Langstrecken-Rennen 
eingesetzt. So gewann das 
Laverda-Team 1970 die 
500 km von Monza und ein 

Der längs eingebaute Motor 
wurde von Giulio Alfieri 
konstruiert, der auch für 
Maserati verschiedene 
 Motoren entwickelt hatte. 
Leider gab der Kardan (!) an 
der Laverda im Rennen den 

Geist auf, und es blieb bei 
diesem einmaligen Renn-
einsatz.  Piero Laverda prä-
sentiert die Maschine heute 
regelmässig an Oldtimer- 
Events, und auch in Dijon 
war die V6 der unumstrit-
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Honda XL 250,  
Jg. 78, 3800.– Fr., Spezial Oldi mit 

Originalteilen / Räder  
Zweiradcenter Toggenburg,  

071 931 38 88, info@zweiradcenter.ch

Moto Guzzi Falcone 500,  
CHF 7900.–, Original Veteran, ab MFK  

Zweiradcenter Toggenburg,  
071 931 38 88, info@zweiradcenter.ch

Harley Davidson,  
Jg. 69/70 Sportster 900,  

Rechtsschaltung, ab Platz,  
Iron-Head Motor, 6500.– Fr.  
Zweiradcenter Toggenburg,  

071 931 38 88, info@zweiradcenter.ch

Suzuki – T20,  
250 cm3, Jg. 67, Topzustand,  

restauriert, Fr. 6800.–,  
Zweiradcenter Toggenburg,  

071 931 38 88, info@zweiradcenter.ch

Suzuki RV 50,  
Jg. 74–78, Diverse Veteran, Ab MFK, 

2600.– bis 2850.– Fr.,  
Zweiradcenter Toggenburg,  

071 931 38 88, info@zweiradcenter.ch
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tene Star im grossen Laver-
da-Feld. In einzelnen Start-
feldern dominierten die 
orangen Laverdas mengen-
mässig. Man konnte von 
 einer orangen Invasion in 
Dijon sprechen.

VOX A N :  F R A N K R E I C H S 
V 2 -V E R M ÄC H T N I S

Ebenfalls einen grossen 
Auftritt an den diesjährigen 
Coupes Moto Légende hatte 
die französische Marke 
 Voxan. Vor 20 Jahren, 1999, 

kamen die ersten Maschi-
nen mit dem 996 cm3 gros-
sem V2-Motor in den Han-
del. Die wirtschaftliche 
Geschichte dieser Marke 
war ein stetiges Auf und Ab. 
Leider musste 2010 endgül-
tig Insolvenz angemeldet 
werden. Es wurden nur et-
was über 1800 Maschinen 
gebaut. In Dijon ging am 
Samstagmittag eine grosse 
Gruppe von Voxan auf eine 
Ehrenrunde.

E N D U R A N C E - H E L D E N
In Frankreich ge niesst wohl 
keine Rennserie so grosse 

Popularität wie die Lang stre-
ckenrennen (Endurance). 
Auch an den diesjährigen 
Coupes Moto Légende wurde 
der Endurance- Szene gehul-
digt. Teams wie Léon/Che-
marin und Godier/Genoud 
besitzen Kultstatus. Die letz-
ten beiden werden immer 
mit Kawasaki in Verbindung 
gebracht. Dabei wird oft 
übersehen, dass sie ihre ers-
ten Erfolge auf einer Egli mit 
Honda-CB 750-Four-Motor 
feierten. Erst in der Saison 
1974 wechselten sie zu Ka-
wasaki und gewannen zwei-
mal den Bol’d Or. 

Galledia Fachmedien AG 
Kleinanzeigen MotoSport Schweiz 
Buckhauserstrasse 24 
8048 Zürich 
anzeigen.mss@galledia.ch 
T +41 58 344 98 98

Bitte veröffentlichen Sie die Anzeige

 
-mal ab der nächstmöglichen Ausgabe

Coupon bitte ausschneiden

Preise

1 Töff: CHF 40.–
2 Töff: CHF 70.– 
3 Töff: CHF 90.– 
Jeder weitere Töff: CHF 20.–

  Gewerbliche Anzeigen:

1-spaltig, 30 mm CHF 60.–
2-spaltig, 30 mm CHF 110.–

Bitte kein Bargeld einsenden!
zuzüglich 7,7 % MWST

Absender

Name:

Strasse:

PLZ, Ort:

Tel.:

E-Mail:

Anzeigentext: Bitte in Blockschrift ausfüllen, nur ein Buchstabe, Satzzeichen oder Wortabstand pro Feld, Textänderungen vorbehalten!  
Für telefonisch aufgegebene Anzeigen, telefonisch veranlasste Änderungen, unleserliche oder verlorene Einsendungen übernimmt der Verlag keine Haftung.

Triumph Bonneville T120R,  
650 cm3, 1971, Original 1. Lack,  
ab MFK, Veteran, CHF 11 800.–,  

Tel. 062 XXX XX XX

Druckmuster

Anzeigenschluss: 15. Juli 2019 – Erscheinungsdatum: 25. Juli 2019

Die Startfelder umfassten teilweise über 90 Piloten. Alain Genoud #1 umringt von seinen Jüngern.

Tief-Lieger: Moto-Guzzi-950-Kneeler-Gespann aus dem 
Jahre 1969.

HERR DER 

LAGE

CHF 419.90
  CHF 479.90

ALLES FÜR EUCH UND EURE BIKES
POLO-MOTORRAD.CH

Die Goldene Regel auf jeder Motorrad-Tour: 
Jedes Gepäckstück ist eines zu viel. Je 
weniger Gewicht in der Satteltasche umso 
höher der Fahrspaß. Das Innovative an der 
FLM Reise Textiljacke 2.0: Sie macht alle 
anderen Jacken überflüssig. Sie hat alles, 
was du brauchst, wenn du es brauchst. Die 
drei Lagen der Jacke können völlig frei kom-
biniert werden. Bei brennender Hitze Ther-
mofutter und Membranjacke rausnehmen, 
Lüftungsschlitze öffnen und Fahrtwindküh-
lung aktivieren. Wenn‘s richtig prasselt, die 
wasser- und winddichte Membranjacke über 
die Außenjacke ziehen, so perlt die Nässe 
einfach ab. Und sobald die Temperaturen 
wieder fallen: Schotten dicht, Thermofutter 
und Membranjacke rein – und warm und 
trocken weiterfahren. 
Perfekt auf Reisen. 365 Tage im Jahr. – 
Bei jedem Wetter.

FLM 
Reise Textiljacke 2.0
Auch erhältlich in den Farben 
Braun/Sand & Grau/Schwarz
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